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„BAHN FREI“ für unser Jubiläumsjahr!

Liebe Stadlingerin-
nen und Stadlinger. 
Unsere Gemein-

de feiert 2013 ihr 140 
jähriges Bestehen und 
gleichzeitig 40 Jahre 
Marktgemeinde. Eben-
falls seit 40 Jahren gibt 
es den Briefmarkenver-
ein und der Musikverein 
freut sich über 120 Jah-
re. Unser Fußballverein 

Blau-Weiß begeht seinen 60iger und die 
MIVA jubelt über das 10-jährige Bestehen 
des Christophorushauses CHH+.
Die Marktgemeinde Stadl-Paura wird Ihre 
Jubiläen am Freitag, den 14. Juni mit ei-
nem Festakt feiern, bei dem die Gemeinde 
Gäste aus Politik, Wirtschaft, Vereinen und 
der Partnergemeinde Krähenwinkel einla-
den wird. Bereits am Vormittag gibt es im 
Gemeindeamt ein Sonderpostamt, bei dem 
eine Jubiläumsbriefmarke aufgelegt wird. 
Diese Marke wird auch am Abend beim 
Festakt vorgestellt.
Am Samstag, den 15. Juni 2013 gibt es ein 
Festkonzert des Musikvereines und des Mu-
sikschulorchesters. Dieses Konzert wird bei 
Schönwetter im Atrium der LMS stattfinden. 
Nach dem Schlussakt wird die Besucher ein 
Feuerwerk erfreuen. 
Einen ORF-Frühschoppen wird es am Sonn-
tag, den 30. Juni im Volksheim geben. Die-
sen hat die MIVA organisiert  und wird vom 
Musikverein musikalisch gestaltet.
Abschluss unseres Jubiläumsjahres ist am 
Sonntag, den 22. September. Diesen Tag 
beginnen wir mit der Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereines und einem ökume-
nischen Gottesdienst. Im Anschluss findet 
ein Frühschoppen, der mit Hilfe zahlreicher 
Vereine gestaltet wird, statt. Ich hoffe, mög-

lichst viele Stadlingerinnen und Stadlinger 
zu diesen Feierlichkeiten begrüßen zu kön-
nen.
Diverse Kulturveranstaltung und Feste fin-
den ebenfalls im heurigen Jubiläumsjahr 
statt. Wir haben für Sie auf Seite 10 dieser 
Ausgabe einen Überblick über diese Veran-
staltungen zusammengestellt.
Der Ausschuss für Kultur, Vereine und Sport 
hofft auf zahlreiche Besucher, denn unsere 
Stadlinger Vereine bemühen sich mit vielen, 
verschiedenen Aktivitäten rund ums Jahr. 
Unsere Vereinsmitglieder freuen sich, wenn 
die diversen Veranstaltungen gut besucht 
werden.
Walter Bayer 

ÖBB-Bediensteter und Ausschussobmann für Kultur Vereine und  
Sport - Walter BAYER - gibt „Abfahrt“ für das Jubiläumsjahr der 
Marktgemeinde
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Problemkind „Pfeiffender Zug“

Wie bereits des Öfte-
ren berichtet, gibt 
es im Ortsgebiet 

von Stadl-Paura einige un-
beschrankte Bahnüber-
gänge, an denen die Züge 
Pfeifsignale abgeben müs-
sen. Nach langem Hin und 
Her gibt es endlich etwas 
Erfreuliches zu berichten: 
der Bahnübergang Wa-
schenbergerstraße (Agrar-

speicher, Linde) wird mit einer Lichtsignalanla-
ge ausgestattet – ein großer Schritt in Richtung 
Verkehrssicherheit. Des Weiteren gibt es für die 
Übergänge im Waldstück Langholz einen Lö-
sungsvorschlag, der eine Forstbegleit

straße entlang der Gleise vorsieht. 
Daher könnten die meisten Übergänge in diesem 
Abschnitt aufgelassen werden und die Lärmbe-
lästigung würde sich auf ein Minimum reduzie-
ren. In dieser Sache konnten wir in Zusammen-
arbeit mit Landesrat Reinhold Entholzer einen 
guten Kompromiss erzielen. Die Umsetzung soll 
so rasch wie möglich in die Wege geleitet wer-
den. Diese Lösung ist ein Gewinn an Lebens-
qualität und Verkehrssicherheit in Stadl-Paura.

Mit dieser erfreulichen Botschaft wünsche ich 
allen Stadlingerinnen und Stadlingern ein frohes 
Osterfest ihr

Christoph Löscher 
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Liebe Stadlingerinnen, liebe Stadlinger! 
Wer an Politik denkt, 
denkt meist an Ent-
scheidungen, die 
sehr weit „oben“ ge-
troffen werden. Für 
die persönliche Le-
bensgestaltung und 
Lebensqualität ist 
aber die Kommunal- 
und Regionalpolitik 

oftmals viel entscheidender. Gemeindepolitik be-
einfl usst das tägliche Leben jedes Einzelnen von 
uns auf sehr direkte Weise. 
Stadl-Paura bietet viel Lebensqualität und ein 
umfassendes Angebot für Jung und Alt. Die SPÖ 
Stadl-Paura arbeitetet seit Jahrzehnten ganz 
maßgeblich und aktiv daran mit, dass sich Stadl-
Paura zu einem attraktiven Lebensraum  entwi-
ckelt hat und dass diese Entwicklung nicht stehen 
bleibt.
Schauen Sie sich um! Auch in der letzten Zeit hat 
sich viel getan! 
Das neue Vital-Center mit der modernen Apo-
theke, das gemütliche Kaffeehaus und die neue 
Tankstelle mit dem 24-Stunden-Shop sind weitere 
Bereicherungen für unseren Ort. Eine Frauenärz-
tin hat ihre Ordination eröffnet, der Sozialmarkt 
und das Seniorentaxi runden das Angebot weiter 
ab. 
Und auch in der nächsten Zeit steht einiges auf 
dem Programm! 
Die Krabbelstube bekommt in den Räumlichkei-
ten des Klosters Nazareth eine neue, kindge-         

rechte Bleibe. Der Bau des Kraftwerks schreitet 
zügig voran. 
Die Salzstadeln werden noch heuer in Angriff ge-
nommen und in der Moritz v.Schwind-Straße wird 
auf unser Betreiben hin durch die Lawog eine 
neue, barrierefreie - d.h. behindertengerechte - 
Wohnanlage errichtet.
Weiters hat am 18.3. der Lebensmitteldiskonter 
NORMA in der Max-Pagl-Straße eröffnet. Diese 
Filiale erweitert das tägliche Einkaufsangebot in 
Stadl-Paura. 
An dieser Stelle wünschen wir den Betreibern und 
allen Mitarbeitern einen guten Start und viel Er-
folg. 
Stadl-Paura bietet aber noch mehr - eine Krab-
belstube, einen Hort und den Kindergarten, eine 
Volks- und Hauptschule, eine Musikschule, das 
St.Anna Sozialzentrum, ein Jugendtreff, ein Seni-
orentreff, die Anlage „Betreubares Wohnen“, das 
Jugend- und Seniorentaxi, den Fitnessparcours, 
mehr als 40 aktive Vereine und noch vieles mehr. 
Unsere Aufgabe als SPÖ-Mandatare war und ist 
es in all diesen Fällen das passende Umfeld für 
Investitionen, Betriebsansiedlungen und Initiati-
ven und Ideen aller Art zu schaffen. 
Gute Gemeindepolitik verlangt Mitarbeit und Inter-
esse und Herzblut. Durch unsere Arbeit gestalten 
wir mit, für eine l(i)ebenswerte Gemeinde Stadl-
Paura.
Wir, von der SPÖ Stadl-Paura arbeiten für sie!  

Eva Hofer  
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Straßensanierungsprogramm Gemeindestraßen

Bei der letzten 
Gemeinderats-
sitzung wurden 

die Erneuerung bzw. 
Sanierung einiger 
Straßen in Stadl-
Paura beschlossen. 
Da wir in den letzten 
Jahren vom Land 
O b e r ö s t e r r e i c h 
diesbezüglich kei-
ne Verfügungsmittel 
erhielten, ist hier ein 
Stillstand eingetre-

ten. Aufgrund mehrmaliger Vorsprachen unseres 
Bürgermeisters Ing. Alfred Meisinger beim Amt 
für Straßenbau und Verkehr der OÖ Landesre-
gierung wurde uns nun endlich ein Zuschuss 
gewährt. Leider sind die Mittel sehr begrenzt, 
sodass nur die momentan wichtigsten Straßen 
erneuert bzw. saniert werden können. 
Hierbei handelt es sich um folgende Straßen:

Am Schwarzberg, Johann-Holzinger-Straße, 
Borromäerstraße, Leharstraße, Schlairgasse, 
Aichet. Im Zuge der Garagenerrichtung in der 
Karl Rennerstraße werden die erforderlichen 
Asphaltierungsarbeiten durchgeführt. Eine öf-
fentliche Ausschreibung auf Grundlage des Bun-
desvergabegesetztes wurde durchgeführt, der 
Bestbieter der Angebote ermittelt und der Auf-
trag an die Firma ALLBAU, Linz vergeben. Der 
genaue Termin der Sanierungsarbeiten wird den 
Anrainern noch bekanntgegeben. Von der LA-
WOG werden neben den Garagen auch noch 
zusätzliche Parkfl ächen vor dem Haus Dr. Karl 
Renner Straße 17 errichtet, um die Parksitu-
ation in diesem Bereich etwas zu entschärfen. 
Wie schon gesagt: leider sind die Mittel des Lan-
des OÖ, die zur Verfügung gestellt werden, be-
grenzt, aber zumindest einige der desolatesten 
Straßenstücke von Stadl-Paura können hiermit 
erneuert werden. Wir - die SPÖ Stadl-Paura - 
sind weiter darum bemüht.
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Geh- und Radweg Waschenbergerstraße

Bereits im Herbst 2012 begannen die Ro-
dungsarbeiten für diesen Gehwegabschnitt. 

Der Unterbau wurde bereits vorbereitet, nur die 
Asphaltierung konnte wegen der niedrigen Tem-
peraturen und des Schneefalls nicht mehr durch-
geführt werden. Sobald die Firmen ihre Asphalt-
mischanlagen wieder in Betrieb nehmen, wird 
die Asphaltdecke aufgezogen und das Projekt 
abgeschlossen. Die Sicherheit der Menschen ist 
uns ein sehr großes Anliegen und deswegen ist 
dieses gefährliche Straßenstück an dieser Stelle 
entschärft worden.

Andreas Spitzbart

UNSER PARTNER BEIM SENIORENTAXI



Jugendtreff mit neuer Leitung

In der letzten Gemeinderats-
sitzung wurde beschlossen, 
den Verein Jugend-im-Zent-

rum – offene Jugendarbeit mit 
Sitz in Oberweg 21, 4844 Re-

gau, mit der Leitung des Ju-
gendtreffs in Stadl-Paura zu 
beauftragen. Leider war es 
nicht möglich, für die Vereins-
führung - sei es eine Obfrau 
oder ein Obmann - zu fi nden. 
Daher war es erforderlich – um 
den derzeit gut fl orierenden 
Betrieb aufrecht erhalten zu 
können, diese Schritt zu gehen. 
Als verantwortliche Obfrau des 
Ausschusses für Kindergarten, 
Schule und Jugend möchte ich 
mich an dieser Stelle bei der 
bisherigen Obfrau des Jugend-

treffs Monika Karl und bei der 
Familie Starlinger von ganzem 
Herzen - im Namen der Stad-
linger Jugend - bedanken. In 
den letzten Jahren wurde hier 
mit viel Engagement und auch 
mit Herzblut,  aber mit wenig 
Geld der Verein  mustergültig 
geführt.
Allen Stadlingerinnen und Stad-
linger ein frohes Osterfest

Ihre Daniela Feilmayr

6

Das brennt uns unter den Nägeln ….. 

Ab 1. April haben wir in un-
serem Ort nur mehr zwei, 
statt wie bisher drei prak-

tische Ärzte. Richtigerweise 
waren es bis jetzt 2,7 Arztstel-
len. Die Gemeinschaftspraxis 
wurde damals als Pilotprojekt 
eingeführt und zählte nicht als 
2, sondern als 1,7 Arztstellen. 
Durch das Zerbrechen der Ge-
meinschaftspraxis wird von der 
Krankenkasse nur mehr eine 
Arztstelle vergeben, was in 
Summe zwei praktische Ärzte 
ergibt. 
Für einen großen Ort wie 
Stadl-Paura - mit einer Einwoh-
nerzahl von ca. 5200 - ist das 
unserer Meinung nach viel zu 
wenig. Wahrscheinlich hat fast 
jeder von Ihnen in der letzten 

Zeit schon eine mehr oder we-
niger schlechte Erfahrung dies-
bezüglich gemacht. 
Laut Gebietskrankenkasse 
zählen die beiden Nachbar-
gemeinden Lambach und Edf  
zum Einzugsgebiet dazu und in 
Summe sind unsere Ärzte nicht 
ausgelastet (!!!). Ja, Sie lesen 
richtig. Das ist kein Scherz. 
Ein weiterer praktischer Arzt ist 
daher in Stadl-Paura seitens 
der Gebietskrankenkasse nicht 
notwendig und daher nicht vor-
gesehen. Punkt.  Das liest sich 
wie ein Hohn. Nicht jeder von 
uns  ist mobil und auch die Ärz-
te in den Nachbargemeinden 
haben bereits volle Wartezim-
mer und nehmen teilweise  gar 
keine weiteren Patienten mehr 

an.     
„Man muss das Unmögliche 
versuchen, um das Mögliche zu 
erreichen“.                                            Her-
mann Hesse 

Nach diesem Motto werden wir 
von der SPÖ Stadl-Paura uns 
ganz vehement dafür einset-
zen, die ärztliche Versorgung 
der Stadlinger Bevölkerung si-
cherzustellen und werden alle 
nur erdenklichen, möglichen 
und gegebenenfalls - wenn er-
forderlich - auch unmöglichen 
Schritte diesbezüglich unter-
nehmen.
Gemeinsam für einen dritten 
Arzt in Stadl-Paura!!!!! 

Eva Hofer 
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SPÖ
sozial
sicher 

gerecht

Maria Schweiger 
geboren: 1.2.1963 
Gemeinerätin 

seit:1997
Funktionen: Gemeinde-
rat, MItglied im Ausschuss für 
Soziales, Familien, Senioren, 
Gesunde Gemeinde und Inte-

gration, Mitglied im Ausschuss für Umweltfra-
gen, Energie, Ersatzmitglied im Prüfungsaus-
schuss.

In der Gemeindepolitik weil:
Weil ich gerne mitarbeite und mitgestalte.

Perspektive: 
Ein sozial leistbares Leben für die sozial be-
nachteiligten Menschen und ein würdiges Er-
leben bis ins hohe Alter

Peter Kriechbaum
geboren:  29.1.1959
Gemeinerat seit:   1997

Funktionen: Gemeinde-
rat, MItglied im Ausschuss für 
Bau- und Straßenbauangele-
genheiten, Infrastruktur, Mit-

glied des Prüfungsausschusses.

In der Gemeindepolitik weil:
Ich Interesse an der Gemeindepolitik für Stadl-
Paura habe.

Perspektive: 
Verbesserung der Lebensbedingungen in 
Stadl-Paura, um Stadl-Paura auch in Zukunft 
atraktiv zu erhalten.

Ferry Pfaffenberger
geboren:  09.03.1940
Gemeinerat seit:   1997

Funktionen: Gemeinde-
rat, MItglied im Ausschuss für 
örtl Raumplanung, Ersatzmit-
glied im Ausschuss für Kultur, 

Schule und Kindergarten Mitgleid des Prü-
fungsausschusses.
In der Gemeindepolitik weil:
Weil es um Stadl-Paura geht!

Perspektive: 
Schaffen von Chancen für die Jugend und kein 
Kaufkraftverlust für die Pensionisten.
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Ball der Stadlinger 2013

KEIN MOTTO - ist auch ein Motto“ - hieß es am 09. Februar 2013 im Volksheim Stadl-Paura. 
Dank der zahlreichen Besucher war die Stimmung schon hervorragend bevor die Band zu 
spielen begann und erreichte zur Performance von XCITE dann den Höhepunkt. Ausgelassen 

ging es dann bis in die frühen Morgenstunden. 
Wir - das Ballkomitee - möchten uns auf diesem Wege bei allen treuen und natürlich auch bei allen 
neuen Ballbesuchern für das Kommen bedanken und freuen uns schon auf den Fasching 2014. 
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Ball der Stadlinger 2013

Bedanken dürfen wir uns auch bei allen Sponsoren für die Sachpreise für die Tombola und die 
Unterstützung im Vorfeld, des Weiteren bei allen Helfern und freiwilligen Mitarbeitern.
Alle „Ball-Fotos“ fi nden Sie auf unserer Homepage www.spoe-stadl-paura.eu
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Partyservice:
Für jede Art von Feier:
Geburtstage, Hauseinweihungen, Weih-
nachtsfeiern, Taufen, etc.
 | Brötchenservice
 | Spanferkel
 | Ripperlpartie
 | Bratl in der Rein
 |warmes und kaltes Buffet

Stadl-Paura ,  Tel . :  288 08
jeden Mittwoch ab 09:00 h

„Kesselheisse“ in Schlair´s Wurstkessel

Veranstaltungskalender 2013
Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

19.04.2013/19:30 Uhr
Helmut Hörtenhuber - Weinsinniges 
bis zum Verlust der Muttersprache

Volksheim Kulturausschuss

30.04.2013/17:00 Uhr Maibaumfest Marktplatz Gem., ATSV, Blau-Weiß

09.05.2013/9:00 Uhr Erstkommunion Paurakirche Pfarre

19.-20.05.2013 ATSV Pfi ngstturnier ATSV Sportplatz ATSV

14.06.2013/19:30 Uhr Jubiläumsfest/Festakt Volksheim Gemeinde

15.06.2013/19:30 Uhr
Jubiläumsfest/Konzert - 140 Jahre 
Gemeinde

Atrium Gemeinde, Musikverein

21.-22.06.2013 Schifferfest Schiffl eutmuseum Schifferverein

29. Juni 2013 Openair Konzert - Gerhard Egger ATSV Sportplatz ATSV

30. Juni 2013 ORF Frühschoppen Volksheim Gemeinde MIVA

05.-07.07.2013 60 Jahre Blau-Weiß BW Sportplatz Blau-Weiß

26.07.2013/21:00 Uhr Sommerkino Atrium Kulturausschuss

10.08.2013/ganztägig Highlandgames BW Sportplatz Mc Jedem

8/11/2013 Highländer-Frühschoppen BW Sportplatz Mc Jedem

24.-25.08.2013 Laubenfest BW Sportplatz Blau-Weiß

01.09.2013/ab 9:00 Uhr Radwandertag Fitnessparcour ARBÖ

07.-08.09.2013 Feuerwehrfest Areal Feuerwehr Freiw. Feuerwehr

22.09.2013/ganztätig
Frühschoppen Jubiläumsjahr, ökome-
nischer Gottesdienst

Atrium/Volksheim Gemeinde, div. Vereine

28.09.2013/nachmittag Mountainbikerennen u. Oktoberfest Fitnessparcour TVN

12.10.2013/ab 14:00 Uhr Tag der Stadlinger 60+ Volksheim Gemeinde

12.10.2013/19:00 Uhr Trachtenparty ATSV Sportplatz ATSV

25.10.2013/19:30 Uhr Jungbürgerfeier Saal LMS Gemeinde

23.11.2013/20:00 Uhr Festkonzert Musikverein 120 Jahre Volksheim Musikverein



Wissen Sie   wie sich die Bevölkerung von 
Stadl-Paura entwickelt?

Einwohnerzahl am 31. 12. 2011       
5.159

Im Jahr 2012 gab es  
52 Geburten .                

22 Eheschließungen.
und Sterbefälle  gab es 62

.

Einwohnerzahl am  31. 12. 2012     
5.158
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Eva Hofer
Gemeindevorstand
+43 664 73618564
eva.hofer@aon.at

Daniela Feilmayr
Gemeindevorstand
+43 664 2110522
mc.feily@unique-

space.at

Christoph Löscher
Vorsitzender

+43 699 126257162
loescher.christoph@

gmail.com

Andreas Spitzbart
Vorsitzender Stellvertreter

+43 699 11962138
andreas.spitzbart@

gmx.at

Impressum:
Medieninhaber -Herausgeber: SPÖ Ortsorgansation 
Stadl-Paura
Christoph Löscher, Stallamtsweg 6; 4651 Stadl-Paura
Tel.:+43 699 126257162
Ständiges Redaktionsteam: Daniela Feilmayr, Walter 
Bayer, Ing. Alfred Meisinger, Christoph Löscher
Satztechnik Ing. Alfred Meisinger
Druck: ZAUNERDRUCK Lambach

Dann bist du hiergenau richtig! Melde dich 
bei uns zu einem Informationsaustausch.

•  Du hast Interesse an der   
  Ortspolitik?
•  Du willst etwas verändern   
  in Stadl-Paura?
•  Du bist motiviert um ein    
  wichtiger Teil in einem    
  Team zu werden?
•  Du möchtest Informatioen    
  aus erster Hand?



Franz Kirchgatterer | Wels, 
Geburtsjahr 1953, Kaufmann 
Abgeordneter zum NR, Sektionsvorsitzen-
der Wels-Pernau
Kontakt: +43 650/487 25 47 
franz.kirchgatterer@spoe.at 

Norbert Höpoltseder | Weißkirchen, 
Geburtsjahr 1960, Exekutivbeamter
Bürgermeister, Ortsparteivorsitzender
Kontakt: +43 664/184 01 08 
n.hoepoltseder@aon.at

Silvia Huber | Wels, 
Geburtsjahr 1962, Stadträtin
Kontakt: +43 664/837 20 83
silvia.huber@wels.gv.at
gf. Bezirksparteivorsitzende, Sektionsvorsit-
zende Wels I

Heidi Neumeier | Krenglbach, 
Geburtsjahr 1971, BR-Vorsitzende SPÖ OÖ, 
ErsatzgR, Mitarb. der BO der SPÖ Wels, 
Kontakt: +43 664/88 54 04 66
heidi.neumeier@spoe.at

Petra Wimmer | Wels, 
Geburtsjahr 1965, Geschäftsführerin Sozia-
les Wohnservice
Mitglied  Bezirksparteiausschuss
Kontakt: +43 699/101 96 505 
petrawimmer@sws-wels.at

Christoph Schneeberger | Marchtrenk, 
Geburtsjahr 1973, DGKP 
Ortsparteivorsitzender, Gemeinderat
Kontakt: +43 699/111 01 465 
cjs.@pernau.at

SPÖ  WILL  ÖFFENLICHE  TRINKWASSERVERSORGUNG  IN  DER VERFASSUNG

Wasserhahn für private
Geschäftemacher zudrehen!

Die SPÖ steht an vorderster Front im Kampf gegeneinen drohen-
den Ausverkauf der Daseinsvorsorge und will gemeinsam mit 
einer europaweiten Bürgerinitiative unser Wasser vor der Profi t-
gier Internationaler Unternehmen schützen.

IM BAUGEWERBE ist es bereits üblich. Jetzt will die EU-Kommission aber auch öffentliche 
Dienstleistungen einem europaweiten Vergabeverfahren unterwerfen - was auch die Trink-
wasserversorgung betreffen würde. Gewinne - und nicht Versorgungsqualität oder leistbare  Preise- wären damit das Maß aller Dinge.

WASSERVERSORGUNG WIRD ZUR GELDFRAGE
Auswirkungen hätte das vor allem auf die BürgerInnen und Bürger, wie zahlreiche Beispiele in Europa belegen:  So kam es bei 
der Trinkwasserprivatisierung in Paris zu hohen Preissteigerungen im 3-Monats-Rhythmus und bei der Privatisierung der Wasser-
versorgung in der deutschen Stadt Potsdam sogar zu einer Verdoppelung der Wassergebühren binnen zwei Jahren. Auch den 
Berlinerinnen kam  die Teilprivatisierung der Wasserversorgung teuer zu stehen, weil privaten Konzernen eine Gewinngarantie ein-
geräumt wurde. Für die SPÖ Oberösterreich ein klarer Fall sich gegen die Privatisierung unserer Wasserversorgung zu wehren.
Bundeskanzler Werner Faymann hat bereits auf die eindringlichen Appelle aus Oberösterreich reagiert und plant nun ein Verfassungs-
gesetz, das privaten Großkonzernen den Zugang zum Wasser verwehrt. „Jedes Land soll selbst über die Daseinsvorsorge bestimmen 
können und die Wasserversorgung im Eigentum der Allgemeinheit bleiben. Denn Trinkwasserversorgung ist ein Grundrecht und keine 
Handelsware“ sind sich Gertraud Jahn, Vorsitzende des SP Klubs in Oberösterreich und EU-Parlamentarier, Josef Weidenholzer einig 

UNTERSCHREIBEN AUCH SIE GEGEN DEN WASSERRAUB
Die Gegnerinnen der Konzessionsrichtlinie haben bereits eine EU-Bürgerinitiative gestartet: Unter www.right2water.eu kann 
jede/r Einzelne unter Angabe seiner/ihrer Passnummer die Bürgerinitiativeunterstützen und somit seinen/ihren Beitrag zum Er-
halt der öffentlichen Wasserversorgung und der öffentlichen Daseinsvorsorge leisten. Je mehr private Stimmen sich dage-
gen regen, desto mehr müssen auch die Mitbürgerinnen berücksichtigt werden und nicht nur die Interessen der Wirtschaft.
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v.l.n.r.: Norbert Höpoltseder, Silvia Huber, Franz Kirchgatterer, Heidi Neumeier, Petra Wimmer, Christoph Schneeberger

Kandidatinnen 
und Kandidaten 
für den Bezirk und 
die Stadt Wels zur 
Nationalratswahl 2013


